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Deutſches Reich
C Berlin 13 Juni Wenn die deutſche Schutztruppe

ür üdweſtafrika trotz der geringen zur Verfügungſehenden Mittel errichtet werden konnte ohne beim Reichstage

nachträglich die Forderung nach n zu ſtellen
o war dies nur möglich weil ſich eine Gelegenheit fand die

ffiziere die Mannſchaften und deren ganze Ausrüſtung mit
einer von privater Seite ausgerüſteten Expedition ohne Koſten
abzuſenden Herr v Lilienthal in Elberfeld hat eine neue
Expedition beſtehend aus Bergleuten kaufmänniſchen Ver
tretern und mit überaus umfangreichen Waaren nach Damara
land abgeſandt und auf dem von ihm gemietheten Dampfer
die Schutztruppe und Zubehör von Belgien nach Liverpool und
dann auf einem Dampfer der Clarlinie nach Walfiſchbai mit

enommen Jn Liverpool wo man die geſammten Leute und
zagren letztere als Tranſitgüter auf den ſüdafrikaniſchen

Dampfer umlud um den Zollplackereien zu entgehen wäre
beinahe n eine Verzögerung und eine unerwartete Ver
theuerung eingetreten Waffen und Munition ſind nämlich
nicht als Tranſitgüter zuläſſig man wollte daher die zur
Schutztruppe gehörigen Waffen und Munition zurückhalten
und verlangte 100 Lſtrl Buße Die Geſchicklichkeit des Haupt
vertreters v Lilienthal s wendete aber das Schlimmſte ab und
nach einer Erlegung von 16 Lſtrl war alles abgemacht Aus
der Abſendung der neuen Expedition des Herrn v Lilienthal
läßt ſich auch aufs deutlichſte erkennen daß ſein techniſcher
Vertreter in Damaraland Gold gefunden hat und der Abbau
dort lohnend zu werden verſpricht Die weitere Abſendung
mehrerer Bergleute beweiſt ferner daß man ſofort und mit
ausreichenden geeigneten Hilfskräften an die Ausbeutung geht
Ferner iſt beabſichtigt an der Fundſtelle einen Store Kauf
und Handelshaus zu errichten welcher bekanntlich immer die
größte Anziehung auf alle weit umher wohnenden Elemente
ausübt und zu einem Mittelpunkte des Verkehrs wird Jndem ſadwweſtafrikaniſchen Schutzgebiete dürften ſich demnächſt

verſchiedene einſchneidende Veränderungen vollziehen nicht nur
wegen des Eingreifens der Schutztruppe ſondern auch weil
neuerdings von Deutſchen dort neue Verträge abgeſchloſſen
worden ſind namentlich dürfte das neue Goldgeſetz welches
anſtelle des alten unbrauchbaren vom 25 März 1888 treten
ſoll mit ſeiner Einführung manche weſentliche Veränderungen
herbeiführen

Das ſoeben erſchienene Sprechregiſter zu den Ver
handlungen des Reichstags in der Seſſion 1888/89
zeigt in Bezug auf die Theilnahme der Abgeordneten an der
Debatte gegenüber den früheren Seſſionen einige abweichende
Erſcheinungen die zum Theil darin ihren Grund haben
dürften daß die Jnvaliditäts und Altersverſicherung die
Seſſion beherrſchte Am häufigſten nahm das Wort der AbgRickert 121 m dann folgt der Abg Frhr v Manteuffel
welcher lediglich als Berichterſtatter für das genannte Geſetz
93 mal zu Worte kam zunächſt folgen weiter die Abgg
Schrader 92 Struckmann 71 Schmidt Elberfeld 56 und
dann erſt reiht ſich ihnen der Abg Dr Windthorſt 55 an
welchem der Abg Singer 53 folgt Jm übrigen machten
ſich unter den Deutſchkonſervativen abgeſehen von den Bericht
erſtattern die Abgg Hahn und Graf v Mirbach bei der
Reichspartei v Kardorff im Centrum v Strombeck Hitze
und Frhr v Franckenſtein bei den Nationalliberalen Dr Buhl
v Bennigſen und Gebhardt bei den Freiſinnigen Richter
er und Dr Baumbach und bei den Sozialdemokraten

Bebel durch hänufigeres Eingreifen bemerklich Von den
Bundesbevollmächtigten und Kommiſſarien ſind zu erwähnen
Fürſt Bismarck 13 mal Miniſter v Boetticher 92 Freiherr
v Maltzahn 41 Direktor Boſſe 37 und v Woedtke 27 mal
Jn der Seſſion wurden im ganzen 10 Ordnungsrufe ertheilt
und zwar an Bebel 3 Grillenberger 2 Oechelhäuſer Brömel
Dr Bamberger Frohme und Sabor je einer

4 t Dresden 13 Juni Der anläßlich der Wettiner Jubel
feier einberufene außerordentliche Landtag iſt geſtern
abend zuſammengekreten z der Zweiten Kammer wurde die
erſte Sitzung vom Geh Rath Dr Haberkorn als Vorſitzenden
der Einweiſungskommiſſion mit folgender Anſprache eröffnet

M Jn dieſem Jahre vollziehen ſich 800 Jahre ſeitdem

87 Der Erbgraf
Roman von E Hartner

Fortſetzung

Herr Müller fangen Sie an unterbrach Graf Nikolaus
die lautloſe Stille unter der ſie ſich verſammelt hatten

Herr Müller nahm das Aktenſtück aber er hatte ſeine
Stimme heute nicht ſo vollkommen in der Gewalt wie ſonſt
Er mußte ſich ränſpern ehe er las

Teſtament des Grafen Nikolaus von HeldbergHohenſtein
Die Anweſenden hörten mit geſpannter Aufmerkſamkeit zu

Es wurde der Gräfin Urſula ſehr ſchwer völlige Ruhe zur
Schau zu tragen Während der Verleſung der Stellen die
Siegfried zum Erben nen und ihr und ihren Kindern
nur einen beſcheidenen Antheil ſicherten bewahrte ſie ihren
Gleichmuth ſo ziemlich als jedoch der Sekretär las

Alle dieſe Beſtimmungen kommen jedoch in Wegfall
wenn was Gott verhüten möge
b h Nein Sohn Siegfried ein entehrendes Verbrechen

egeht

iait r Sohn Siegfried eine nicht ſtandesgemäße Ehe
ießt

da blitzte ein heißer Triumph in ihren Augen auf und ſie
warf einen herausfordernden Blick auf den Vorleſer

Müller hatte mit unſicherer Stimme geleſen jetzt
ſtockte er und ſah den Grafen fragend an

Graf Nikolaus ſtand auf und trat an den Tiſch Einer
der beiden vorgeſehenen Fälle iſt eingetreten ſagte er Mein

Siegfried iſt ſeiner eigenen Ausſage nach ſeit andert
halb Jahren in nicht ſtandesgemäßer Ehe verheirathet

Dem ſtolzen alten Manne wankten die Kniee aber er blieb
aufrecht ſtehen

Melitta erhob ſich Jch wiederhole Herr Graf was ich
53 einmal geſagt habe ich willige in die Scheidung und bin
ereit mich allen Jhren Anordnungen zu fügen wenn ich da

durch der Enterbung meines des Grafen Siegfried vor
beugen kann

Und ich, nahm Siegfried das Wort willige in nichts

das Haus Wettin über die Mark Meißen das Stammland des
Königreichs Sachfen herrſcht Noch Pem es andere Dynaſtien
welche Jahrhunderte lang über ein Land herrſchen ſo gegen
500 Jahre die Hohenzollern über 600 Jahre die Habsburger
über 700 Jahre die Wittelsbacher allein bis zu 800 Jahren hat
es nur das Haus Wettin gebracht 8 Begehung dieſes
ſeltenen Feſtes hat ſich das ganze Sachſenland feſtlich vor
bereitet weil es dankbar zurückblickt auf die vergangenen Jahr
hunderte und diejenigen Fürſten deren treuer Fürſorge wir den
jetzigen blühenden Zuſtand Sachſens verdanken und weil es ſich
eins weiß mit Sr Maj dem jetzt regierenden König Albert
dem wir in unverbrüchlicher Treue und Verehrung anhängen
Es ſteht geſchrieben Wohl dem Lande deß König edel iſt
Nun Gott Lob Sachſen befindet ſich ſo weg Bei der Feier
dieſes Feſtes ſollen aber die Stände als Vertreter des
Volkes nicht fehlen und deshalb hat ſich Se Maj der König
bewogen gefunden uns zu einer außerordentlichen Sitzung
einzuberuſen Jn dankbarſter Anerkennung dafür haben Sie
ſich zahlreich in dieſem Saale eingefunden und heiße ich Sie
m im Namen der Einweiſungs Kommiſſion herzlichſt will
ommen

Es erfolgte ſodann die Eintheilung der Kammer in 5 Ab
theilungen durch das Loos worauf die Kammer ſofort ihre
2 Sitzung abhielt um das Präſidium des letzten ordentlichen
Landtags Geh Rath Dr Haberkorn Oberbürgermeiſter
Streit und Fabrikbeſitzer Georgi bezw die Sekretäre und
deren Stellvertreter durch Zuruf wiederzuwählen Eine Anzahl
von Abgeordneten die den J r Fraktionen angehören
wird die Bewilligung von 3 Millionen M zum Umbau
des hieſigen Königsſchloſſes beantragen Zum
Präſidenten der Erſten Kammer iſt vom König wieder der
Wirkl Geh Rath v t ernannt wordenHeute mittag wurde der Landtag durch den Stagats miniſter
Grafen v Fabrice offiziell eröffnet durch Verleſung der
folgenden Thronrede

Hochgeehrte Herren der beiden Kammern der
tändeverſammlung

Durch Allerhöchſten e Sr Maj des Königs unſeres
allergnädigſten Herrn bin ich beauftragt worden den außer

Landtag zu dem Sie heute zuſammentreten zu
eröffnen

Es ſind nicht die regelmäßigen Aufgaben der verfaſſungs
mäßigen Thätigkeit der Stände wie ſie der Gaug unſeres
öffentlichen Lebens in periodiſcher Wiederkehr darbietet zu deren
Erledigung Sie heute hierher berufen worden ſind

Wir begehen in den nächſten Tagen ein ſeltenes Erinnerungs
feſt die Feier des achthundertjährigen Jubiläums der Ver
bindung unſeres Königlichen Hauſes mit dem ſächſiſchen
Lande Wir werden bei dieſer Feier zurückblicken auf dieSegnungen die wir dieſer Verbindung verdanken die Grün
dung unſeres Staats ſeine Erhaltung ſeine Pflege und reiche
Entwicklung in den Wechſelfällen einer Geſchichte von acht
Jahrhunderten

Se Maj der König haben den Wunſch gehabt dieſes be
deutſame Feſt in Gemeinſchaft mit den Ständen als den ver
faſſungsmäßigen Vertretern Seines Volkes zu begehen und
begegnen damit zahlreichen aus allen Gegenden des Landes
kund gewordenen Stimmen

So mögen denn dieſe feſtlichen Tage wie ſie gewiß nach
allen Seiten eine hohe Befriedigung vaterländiſcher Geſinnung
7 werden auch Jhnen zu freudiger Genugthuung ge
reichen

Se Maj der König bedauern nur daß die feſtliche
Stimmung durch die ſchmerzlichen Eindrücke der wiederholten
verheerenden Elementarereigniſſe in verſchiedenen Gegenden
des Landes beeinträchtigt wird Jhre Anweſenheit wird aber
die Füglichkeit bieten auch hierbei nach Maßgabe der in
ähnlichen früheren Fällen befolgten Grundſätze helfend ein
zutreten wenn Sie die Regierung wie auf Allerhöchſten Befehl

h werden mit der entſprechenden Ermächtigung
verſehen
Im Allerhöchſten Auftrag Sr Maj des Königs erkläre ich

hierdurch den außerordentlichen Landtag für eröffnet

Halle den 14 Juni
Der öſtliche Marktplatz von Halle

und das Loch
II

Die nachfolgende von Dreyhaupt gänzlich abweichende Dar
ſtellung von der Art und Weiſe der Beſetzung des Platzes geben
wir nach einer chronikaliſchen Nachricht welche nachweisbar vor
dem Jahre 1547 aufgeſchrieben wurde und von welcher uns zwei
r genau miteinander übereinſtimmende alte Uebertragungen

vorliegen

ſie iſt meine Gemahlin die Mutter meines Sohnes Jch
habe ſie geliebt vom erſten Blick an ich kann und will ſie
nicht miſſen

Vater und Sohn ſtanden ſich gegenüber nicht länger
d nicht länger drohend nein angſtvoll liebevoll Graf

ikolaus blickte mit ſtummer Bitte aber Siegfried zog die
Gattin nur noch feſter an ſich

Jch werfe keinen Stein auf dieſes auf deine Gattin
begann Graf Nikolaus endlich von neuem Jch bin ihr im
Gegentheil eine Genugthuung ſchuldig Jch habe ſie ſchwer
und ungerecht beleidigt Jch bekenne das aus freien Stücken
und bitte ſie um Verzeihung Sie hat ſich edel benommen
und die Schmach meiner ungerechten Vorwürfe ertragen um
dir nicht zu ſchaden Läßt ſie ſich jetzt noch ſcheiden

Vater Vater wie kannſt du jetzt noch von Scheidung
ſprechen brach Siegfried mit mühſam verhaltener Bewegung
aus Der Tod kann uns ſcheiden ſonſt nichts auch nicht
dein Wunſch und Wille Vater

Siegfried mein Sohn mein geliebter Sohn Jch habe es
einmal geſagt wenn du auf deinem Willen beſtehſt ſo muß
ich dich enterben

Es iſt der Fluch unſerer Stellung nicht Haß und Groll
e uns ſo weit treibt Vater Thue was du thun mußt

Vater
Udo, Graf Nikolaus ſprach mit brechender Stimme

von jetzt an biſt du der Erbgraf
Nein rief der Knabe aufſpringend und dies helle friſche

Nein aus Kindermund wehte wie erquickende Luft durch die
ſchwüle Atmoſphäre des weiten Gemaches Nein wieder
holte er Siegfried iſt Erbgkäf nicht ich

Von heute ab biſt du es
Jch will nichts haben was ſie dir erſt fortnehmen rief

der Knabe und klammerte ſich an Siegfrieds Hand Du biſt
der Aelteſte dir gehört der Hohenſteinr Jch mag ihn nicht
ich will ihn nicht ich kann ihn gar nicht leiden Jch ich
und das et Kind ſchluchzte lant

FaſſeSiegfried küßte den kleinen Bruder beruhigend

Nein aber dir wollen ſie ein Leid anthun dir und
was mir Gut und Geld erhält und die Gattin raubt Vater

dich mein Junge dir geſchieht kein Leid

Melitta Und euch beide habe ich immer lieb gehabt Du

Die erſte derſelben befindet ſich in einer in der

I Veilage Nr 137 der Saale Zeitung 15 Juni 1889
Magdeburger Stadtbiliothek aufbewahrten halliſchen
Chronik die andere in einer u Marienbibliothek Eine ähnliche aber weniger ausführliche Angabe iſt auch
in einer zweiten magdeburger Handſchrift anzutreffen die wir im
Originale eingeſehen haben Ein Abdruck der letzteren iſt unter
dem Titel Chronikaliſche Aufzeichnungen zur Geſchichte der
Stadt Halle vom Jahre 1464 1512 von Dr Wachter im
15 Bande der Neuen Mittheilungen beſorgt worden Die
hierher gehörige Stelle dieſes Manuſkriptes iſt außerdem noch
abgedruckt in den Denkwürdigkeiten des hall Rathsmeiſters
Spittendorff, hrsg von Prof D Opel

Danach begannen der Ecke des Goldenen Ringes gegenüber in
welcher 1535 eine zweite Apotheke die Wiehe ſche angelegt
wurde und zwar in einer ſo geringen Entfernung daß hier auf
der Straße kaum ein Wagen fahren konnte die Fleiſch
ſcharren, welche ſich bis in den Rücken des Brothauſes
erſtreckten Da wo dieſe endeten ungefähr der rechts gelegenen
Eingangsthür des Rathskellers gegenüber begannen die Schuh
ſcharren, welche dem Hauſe mit dem ſteinernen Giebel und
der Rathsapotheke parallel liefen und auf das Ende der langen
Gewandkammer ſtießen die dem öſtlichen Theile des jetzigen
Werther ſchen Hauſes gegenüber ihren Anfang nahmen und ſich
bis nahe zum Eingange in die Schmeerſtraße erſtreckten Jn
dem Theile derſelben an welchem die Schuhſcharren ihren Ab
ſchluß fanden alſo Gregor Ockels Hauſe nach Oſten zu
gegenüber boten die Seidenkramer ihre Waaren feil

Ziemlich genau auf dem Grunde des Fahrdammes welcher ſich
jetzt am Rothen Thurme vorbei nach der Schmeerſtraße hinzieht
erhob ſich wiederum eine Reihe Gewandkammern die nach der
Ecke des Ockel ſchen Hauſes zu lief um dieſer gegenüber in der
Entfernung einer Straßenbreite in einem ſpitzen Winkel mit der
andern Reihe Gewandkammern zu ſammenzutreffen Ein tunnel
artig durch dieſen Winkel führender Gang vermittelte den Fuß
verkehr von Süden und Weſten her mit dem dreieckigen Theile

und zu dem man von dem Tunnel aus auf fünf oder ſechs
Stufen hinabſtieg Das war das älteſte und eigentliche
Loch eine im übrigen ſtark verrufene Oertlichkeit in der ſich
wie der eine Chroniſt ſagt zuvorauß winther zceit vil unluſts

begab

ſich das Loch befand lagen ebenfalls Lederwaaren zum Verkauf
aus an das entgegengeſetzte Ende des Gebäudes nach den
Kleinſchmieden und dem Fiſchmarkte zu war eine Anzahl von
Garküchen angebaut

Von einem Fahrwege der wie Dreyhaupt meint zwiſchen den
beiden Verkaufshäuſern von der Schmeerſtraße nach den Klein
ſchmieden ſführte kann nach dem obigen nicht die Rede
ſein

Ueber das Ausſehen der halliſchen Gewandkammern hat bis
jetzt ziemlich vollſtändiges Dunkel geherrſcht Was wir davon
wiſſen iſt folgendes

Sie waren drei Stock hoch wenn man ein Gebäude mit einem
mächtigen Kellergeſchoß und zwei darüber liegenden zurück
ſpringenden Stockwerken dreiſtöckig nennen darf Vor dem
Kellergeſchoß war ein fahrwegbreiter und mannstiefer
Gang von dem aus man die unteren Verkaufshallen
betrat Vor dem darüberliegenden und wie geſagt zurück
ſpringenden Geſchoß lief eine bretterverſchlagene ungefähr meter
breite Gallerie zu der man ſoweit aus den Quellen erſichtlich

nur von den beiden Enden des Hauſes her auf Treppen ge
langen konnte Gleiches Ausſehen und gleiche Zugänge hatte auch
das obere Stockwerk Die einzelnen Lager und Verkaufshallen
waren durch Wände von einander getreunt das Ganze aber be
fand ſich unter einer fortlaufenden gemeinſamen Bedachung
Wenn die beiden Obergeſchoſſe aus leichterem Fachwerk beſtanden

was durch öftere große Brände hinlänglich bewieſen iſt ſo
war das mit dem Untergeſchoß nicht der Fall

im Jahre 1509 Olearius nennt 1568 von einer gänzlichen Be
ſeitigung des Fundaments Abſtand nahm ſo daß alſo ein großer
Theil des Mauerwerks unter dem neuen Fahrdamme liegen
blieb

kam auch das alte Loch in Wegfall und der Name erhielt ſich im
Volksmunde nur noch für den hohen Kräm bezw für deſſen beide
Ausgänge nach dem Marktplatze und der Schmeerſtraße zu Wie

haſt mir meinen Hans geſchenkt und ſie iſt immer gut gegen
mich geweſen Und ich will nichts was euch gehört ich
nehm es nicht an
Teſtament

Himmeldonnerwetter Wollt ihr alten Menſchen euch noch
länger von dieſem Kinde beſchämen und belehren laſſen fuhr
Graf Lebrecht zornig dazwiſchen Haſt du noch nicht de
griffen Nikolaus wozu der Fetzen Papier da gut iſt Der
leibhaftige Gottſeibeiuns muß dir ihn eingeblaſen haben
nichts für ungut Frau Baſe Zus Feuer damit
ſage ichl

Halt rief die Gräfin Urſula und ſtreckte alle Zurück
haltung vergeſſend ihre Hände nach dem Teſtament aus So
leichten Kaufes gebe ich die Anſprüche meines Sohnes doch
nicht auf Er iſt ein Kind weiß nicht was er ſagt auf ihn
darf man nicht hören Das Teſtament beſteht zu Recht es
tritt in Kraft

Sobald ich will fiel ihr Graf Nikolaus mit ſchneidender
Schärfe in die Rede Zum erſtenmal an dieſem Tage ſprach
er mit kalter Faſſung Du irrſt Urſula Dies Teſtament
iſt nichts als mein eigener freier Wille es ſteht und fällt
nach meinem Ermeſſen Und hiermit er trat mitten unter
die Aufgeregten hebe ich es auf Es iſt null und nichtig

des Marktplatzes der zwiſchen den beiden Gewandkammern lag

Jn dem Theile der weſtlichen Gewandkammern an welchem

Daſſelbe war
vielmehr ſo feſt daß man beim Abbruch der Gewandkammern

Mit den Gewandkammern und den Fleiſch und Schuhſcharren

Jch ich zerreiße das dumme

und wie ich dieſes Papier zerreiße ſo zerreiße ich auch ſeine
Beſtimmungen Sei mir gegrüßt Erbgräfin von Heldberg
Hobenſtein du mutbige Gattin meines Sebnes und nun
zeigt mir meinen Enkel
geerbt hat

Arme Gräfin Urſula

Jch will wiſſen weſſen Augen er

hat genügt das mühevolle Werk von Jahren zu zerſtören
Während Melitta ihren Knaben auf des Großvaters Arme

hatte dielegte ſchlich ſich Herr Müller leiſe hinaus Er
Fetzen des zerriſſenen Teſtaments mitgenommen

Bei der Gräfin Werry war wieder einmal Empfangsabend
heute aber ſtanden die Fenſter weit offen und auch don dem

Der Frühling war geBalkon ſtrömte friſche Luft herein
kommen die Knospen waren geſprungen die Zeit der Ex

Ein einziges Selbſtvergeſſen ein
einziges aus der Rolle Fallen und dieſer einzige Augenblick



e

lange man ein größeres Haus in dieſer Gaſſe welches in den
Schöffenbüchern von 1431 das Haus zu den zwei Hähnen
genannt wird unter dieſem Namen noch kannte wiſſen wir nicht
anzugeben

Daß das übrig gebliebene Loch im allgemeinen einen be
ſonders lockenden Anblick geboten habe wird niemand behaupten
wollen und das mochte wohl auch jener poetiſche Anwohner
deſſelben fühlen welcher ſich wahrſcheinlich bei einer zu Ehren der
Anweſenheit Friedr Wilhelm IV veranſtalteten großartigen
Jllumination wenn uns unſer Gedächtniß nicht trügt den un
ſterblichen und echt halleſchen Reimſpruch leiſtete

Wohn ich auch bloß im Loche
Jlluminiren thu ich doche

Trotz alledem gab es noch in der Zeit unſerer Knabenjahre eine
Stelle in demſelben nach welcher beſonders zur Weihnachtszeit
ſich die Blicke aller halliſchen Kinder mit Sehnen und Verlangen
zu richten pflegten und das war das eine der Reiling ſchen
Häuſer deſſen Laden man ſchon von der Schmeerſtraße aus
durch den davor liegenden düſtern Tunnel ſehen konnte Was
bot der Weihnachtsmarkt mit allen ſonſt auch nicht zu ver
achtenden Herrlichkeiten im Vergleich mit der Fülle des gediegenſten
Spielwerks und der künſtlichſten Drechslerarbeiten und ſonſtiger
Kunſtwerke die überhaupt nur
waren

Man kannte damals im Verkehr weder Gasflammen noch
elektriſches Licht und mit der Beleuchtung ſtand es überhaupt
nur ſo ſo und doch ſchien es uns ein Strom des ſtrahlendſten
Pee zu ſein der aus dem Laden in das dunkle Loch hinein

uthete
Wir hatten überhaupt das Glück von der Reiling ſchen Familie

eines gewiſſen Wohlwollens gewürdigt zu werden und genoſſen
damit das Vorrecht ohne Kaufzwang das ganze Jahr über uns
alle die Koſtbarkeiten von Zeit zu Zeit anſehen zu dürfen

Und da iſt es beſonders ein kleines Ereigniß deſſen wir oft
gedenken und welches ſchriftlich feſtzuhalten wir uns zum Schluſſe
nicht verſagen wollen

Wir waren eben dabei einen freien Nachmittag der Be
wunderung eines neuen mechaniſchen Kunſtwerkes zu widmen
als eine eben eintretende und für Halle ſeltene Perſönlichkeit
unſere Aufmerkſamkeit für ſich in Anſpruch nahm Es war ein
Seemann in ſeiner Schiffstracht ein Unterſteuermann wie er
ſich ſelbſt bezeichnete der eine Ziehharmonika zu kaufen wünſchte
Von den verſchiedenen Muſtern welche ihm vorgelegt wurden
genügte aber keines ſeinem Kennerblicke und ſeinen Kennergriffen
denn der Mann war ein großer Virtuoſe

Endlich holte man aus einer mächtigen Schachtel eine Har
monika hervor und das war ein Prachtexemplar So meinte
auch der Künſtler nachdem er uns durch ein wundervoll vor

getragenes Stück in einen gelinden muſikaliſchen Rauſch verſetzt
hatte Als man aber den Preis für das Jnſtrument nannte
verſtummte er erſt und erklärte dann achſelzuckend das ginge
über ſeine Mittel Gleichwohl drehte er das große Ding immer
noch zwiſchen ſeinen Händen herum und warf zärtliche Blicke
darauf Und dann begann er wieder zu ſpielen um hierauf in
ſeiner unbeholfenen Weiſe wieder zu bedauern daß er dat ſmucke
Bieſt nicht kaufen könne

Das gänzlich Außergewöhnliche der Sitnation ſowie eine Art
von Theilnahme an dem drolligen Fremdlinge waren wohl daran
ſchuld daß die liebenswürdige Verkäuferin ſich nach einigem
Zögern dazu entſchloß einmal die ſtarren geſchäftlichen Schranken
zu durchbrechen und mit dem Preiſe um ſoviel herunterzugehen
als muthmaßlich der Verdienſt betragen haben würde Darauf
erſtand der Seebär mit einem unbeſchreiblichen Grinſen die
Harmonika fühlte ſich aber in ſeinem dankbaren Gemüthe ver
anlaßt noch ein paar Stückchen zum Beſten zu geben

Wir waren dazumal ein ſchmächtiger Junge mit beweglicher
Phantaſie und während uns die Melodien umtönten die der
Seemann in reicher Fülle und ohne Unterbrechung dem ge
ſchmeidigen Jnſtrumente abgewann träumte ſich unſere Seele
auf ein großes Schiff im Weltenmeere Es war eine herrliche
Tropennacht und die Sterne flimmerten durch das Tauwerk
Die Meereswellen glänzten und ſchlugen mit leiſem Rauſchen
an die Schiffsplanken Auf dem Verdecke ſaßen und lagen ver
wetterte Geſellen und am Maſte ſtand ihr Kamerad und ſpielte
auf der großen Harmonika luſtige Tänze und herzgewinnende
Lieder Und als er geendet hatte fragte ihn einer der Hörer
Bruder wo haſt du die ſchöne Harmonika her Und der

muſikaliſche Unterſteuermann ſagte Das Jnſtrument Das
iſt von Reiling aus Halle aus dem Loche W J

bei Reilings zu finden 9

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 13 Juni Von beſonderem Jntereſſe ſind

wei Verfügungen vom Kultus miniſterium Die einedeſagt daß künftighin die Einrichtung der Honorarſtundung

an der Univerſität abgeſchafft wird es ſoll das Honorar ent
weder ganz bezahlt oder ganz erlaſſen werden Die andere Ver
fügung beſtimmt daß nur Stipendien verliehen werden dürfen
deren Halbjahrsbetrag ſich auf 200 bezw 300 M beläuft Beide
Erlaſſe treten mit dem 1 Okt in Kraft

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Frankfurt a M beging geſtern Dr Heinrich Hoffmann früherer dirigirender Arzt des Jrrenhauſes d elhſt

80 Geburtstag D Hoffmann iſt in der ganzen Welt als
erfaſſer des Struwelpeter bekannt

Ein Erlaß des Königs der Belgier hat die Kirchenverwaltung
in Penthy Provinz Brabant ermächtigt ein in ihrem Beſitze
befindliches von dem vlämiſchen Maler David Teniers dem
da Wer 1610 1690 gemaldes Gemälde Die Flucht nach

gypten für 50,000 Francs zu verkaufen

Gerichtsverhandlungen

Berlin 13 Juni Der vierte Civilſenat des Kammer
erichts verkündigte heute den in v W vertagten Beſchluß

über den nunmehr in vierter Jnſtanz verhandelten Prozeß des
J v Carſtenn Lichterfelde gegen den Reichsmilitärfiskus

er Beſchluß lautet dahin daß der Antrag des Fiskus die
Sache in die erſte Jnſtanz zurückzuweiſen abzulehnen und in
betreff der von Hrn v Carſtenn behaupteten Dürftigkeit auf
rund deren er Anſprüche an den Fiskus erhob Beweis durchWernehnnng der von ihm vorgeſchlagenen Zeugen zu erheben
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Provbinzial Rachrichten
Lützen 13 Juni Nachdem von den einzelnen Abtheilungen

des er e die nöthigen Vorarbeitenur Aufführung des Storch Wollſchläger ſchen Feſtwies getroffen worden ſind konnte Hr Maler Woll
ſchläger auch Torgau am geſtrigen Tage das zur Aufführung
erforderliche Perſonal auswählen Die Vertreteter der weiblichen

Rollen Frau Cotta Luthers Mutter Luthers Frau KätheMuhme Lene 5 Bürgerinnen Eiſenachs und die Wirthstochter

im a Bären zu Jena wurden durch den geübten Blick
des Hrn W aus der Zahl der erſchienenen Damen bald ge
funden Jn gleicher Weiſe wurden aus der Männerſchaar die
50 Vertreter der männlichen Rollen ausgewählt und verpflichtet
bei ſämmtlichen Proben und Aufführungen etwa 9 bis 10 zu
erſcheinen Die erſte Probe findet am 29 d ſtatt

Naumburg 13 Juni Der Streik der Maurer hat
nicht ſo ren Umfang angenommen als man anfangs glaubte

Viele e en die Arbeit wieder aufgenommen während allerdings
die meiſten unverheiratheten Maurer al gezogen ſind Auch ſollen
die Forderungen von einigen Meiſtern bewilligt ſein Heute
wurde die hieſige Garniſon durch den kommandirenden General
des 4 Armeecorps Generallieutenant v Häniſch inſpizirt Jn
ſeiner Begleitung befand ſich der Generalſtabschef des 4 Corps
Hr Oberſt v Langenbeck Geſtern abend fand zu Ehren
des Hrn Corps Commandeurs gemeinſamer Zapfenſtreich von
den Muſikkapellen des ägerbataillons und der reitenden Ab
theilung des Magdeb FeldArtillerie Regts Nr 4 ſtatt

K Erfurt 13 Juni Jn Kleinhettſtedt bei Stadtilm begingam 3 Pfingſtfeiertage das Landwirth Gläſer ſche Ehepaar das
Feſt der Diamantenen Hochzeit Beide Ehegatten ſind noch
recht rüſtig

H Langenſalza 13 Juni Vorgeſtern feierte der Maurer
Schellhaſe 64 Jahre alt ſein 50jähriges Jubiläum als
Geſelle und heute begeht der Schuhmachermeiſter Leopold in
einem Alter von 74 Jahren ſein 50jähr Meiſterjubiläum

IPerſonalveränderungen und Ordensverleihungen bei
den r im Bezirk des Oberlandesgerichts Naum
bu rg erſetzt ſind der Amtsgerichtsrath Frieſe in Halberſtadt
als Landgerichtsrath an das Landgericht daſelbſt der Amts
erichtsrath Becker in Langenſalza an das Amtsgericht Erfurt
er Amtsrichter Licht in Herzberg a S als Landrichter an das

Landgericht Naumburg g S der Landrichter Lebenheim in
Schneidemühl und der Amtsrichter Dr Leuſchner in Magdeburg
als Landrichter an das Landgericht Magdeburg der Amesrichter
Pohle in Erxleben ſowie der Amtsrichter Senſt in Burg an das
Amtsgericht Magdeburg und der Amtsrichter Boisly in Eisleben
an das Amtsgericht I Berlin Der Gerichtsaſſeſſor Schrader iſt
rn Amtsrichter bei dem Amtsgericht Mansfeld ernannt Dem
andgerichtsrath Jabian in Magdeburg iſt die en Dienſt

entlaſſung mit Penſion ertheilt Der Rechtsanwalt Peters in
Stendal iſt zum Notar für den Bezirk des lade cent
Naumburg a S mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Stendal
ernannt Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt die Referendare
Michael Henze Alfred Neumann Der Gerichtsaſſeſſor Ger
hardh iſt in den Bezirk des n Köln verſetzt und
der Referendar Groos in den Bezirk des Kammergerichts über findlichen Spieluhr Kopf und Augen hin und her bewegt

etreten Jn den Bezirk des Oberlandesgerichts Naumburg a Sun verſetzt bezw übernommen der Referendar Clemens Bartels

aus dem Bezirk des Oberlandesgerichts Celle und der Referenda
Albert Schmidt ous dem Bezirk des Oberlandes es Hamm
Die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Jnſtizdienſte iſt ertheiltdem Gerlchtsaſſeſſor Heinrich Leiſt behnfs Uebertritts in die

Staatseiſenbahnverwaltung und dem Referendar D v Hopffgarten
behnfs Uebertritts zur allgemeinen Staatsverwaltung ferner dem
Gerichtsaſſeſſor Hallensleben dem Gerichtsaſſeſſor Dr Ewald
und dem Referendar Ehrhardt Zu Referendaren ſind ernannt
die Rechtskandidaten Friedrich v Mülverſtedt Albert Heberer
Max Schulze Karl Wedekind Hermann Winkler und Heinrich
Riechelmann

Perſonal Chronik Dem Pfarrer Neumeiſter in
Nachterſtedt und dem Pfarrer Gröſchel in Niederbörnecke iſt der
Rothe Adlerorden 4 Klaſſe verliehen Zu der ev Pfarrſtelle u
Zweimen Diözes Schkeuditz iſt der bisherige Diakonus in
Niemegk De Guſtav Friedrich Karl Otto Schmidt berufen und
beſtätigt Dem Feldwebel und Zahlmeiſter Aſpiranten im Jn
fanterie Regiment Fürſt Leopold von AnhaltDeſſau Magde
burgiſches Nr 26 Paul Weihtag iſt eine BureauDiätarſtelle
beim königl Konſiſtorium der Provinz Sachſen verliehen

Deſſan 13 Juni Die heute veröffentlichte Nachricht
über das Befinden der Frau Herzogin lautet

J H die Frau Herzogin iſt in der vorigen Woche an
Diphtheritis erkrankt die anfangs in geringem Grade auftrat
ſpäter aber von Sonntag abend an ſich verſchlimmerte und
in der Nacht von Montag auf Dienstag ihren e
erreicht hatte Gegenwärtig iſt ein vollſtändiger Rückgang des
diphtheritiſchen rareſge eingetreten und das Befinden der
hohen Kranken in fortſchreitender Beſſerung begriffen

Schloß Ballenſtedt 12 Juni 1889
Hofrath Prof Dr Oertel D Haring

Die Frau Erbprinzeſſin Leopold hat nicht im Schloſſe
Ballenſtedt ſondern beim Grafen Aſſeburg in Meisdorf Wohnung
genommen Der Herr Generalfeldmarſchall Graf Blumen
thal trifft in den nächſten a zu längerem Aufenthalt auf
ſeiner Beſitzung im nahen Quellendorf ein

Dresden 13 Juni Der am 19 d ſtattfindende große
Huldigungszug zum Wettiner Jubiläum wird 63 Feſt
wagen 840 Berittene von denen bald die Hälfte koſtümirt bezw
uniformirt iſt 33 Muſikcorps und über 12,000 Fußgänger um
faſſen der Vorbeimarſch wird anderthalb bis zwei Stunden in
Anſpruch nehmen Späteſtens Punkt 9 Uhr müſſen die ſämmtlichen
Gruppen auf den ihnen genau vom Feſtausſchuß bezeichneten Auf
ſtellungsplätzen eintreffen Punkt 10 Uhr wird durch Kanonen
ſwüſe vom Zwingerwall aus der Beginn des Feſtzugs bekannt

egeben und zu gleicher Zeit ſetzt ſeine Spitze von der Ecke der
üttichau un ienerſtraße in letztere einbiegend und dann nach

der Pragerſtraße abſchwenkend ſich in Bewegung Gegen halb
11 Uhr wird der Zug an der Königsbühne vorbeiziehen Einer
neuerlichen Verfügung des Kriegsminiſters zufolge werden den
Feſtzug 1 Schwadron Huſaren und 1Schwadron Garde
reiter ſchließen Ein Ausbrechen von Gruppen Reitern oder
einzelnen Perſonen vor der Auflöſung des Feſtzuges iſt nicht ge
ſtattet Deshalb wird man auch in Neuſtadt den Zug voll
ſtändig ſehen

Vermiſchtes
S Dem Schah von Perſien ſind zum Andenken an

ſeinen Aufenthalt in der deutſchen Reichshauptſtadt ſehr zahlreiche

welche bis zur Ueberführung nach Perſien der perſiſche Geſandte
Rega Khan in Perwahrſam genommen hat Unter dieſen wird
die Aufmerkſamkeit zunächſt auf eine über einen m hohen Tafel
aufſatz aus getriebenem Silber mit reicher Vergoldung gelenkt
Der untere Theil wird von drei muſchelförmigen Schalen ge
bildet zwiſchen denen ſich Najaden erheben Die Spitze des
och auslaufenden mittleren Theiles krönt ein Neptun mit einer
Lixe welche auf ihren erhobenen Armen eine goldene Schnecken

ſchale zur Aufnahme von Blumen halten Ein ſilberner Teller
mit goldener ornamentaler Verzierung zeigt auf dem Rande in
Münzenform Bildniſſe von Mitgliedern des Kurbrandenburgiſchen
Hauſes Ganz gleichartig iſt ein auf dem Teller ſtehender
Humpen gebildet deſſen Deckelknopf den perſiſchen Löwen dar
ſtellt Mannichfaltig und von koſtbarſter Arbeit ſind die v
und Flinten die in atlasgefütterten Behältern ruhen Schloß
und Schlüſſel ſind reich vergoldet Sehr reichhaltig ſind die
Geſchenke in Porzellan Drei zu einer Gruppe gehörende Stücke
wahre Meiſterwerke der Porzellanmalerei eine antike Voſe und
Wo dazu paſſende Kannen von über Meterhöhe haben das be
ondere Entzücken des Schah erregt Ein aus Nußbaum ge

fertigter Schrank im modernen Stil mit goldenen Beſchlägen
dient zur Aufnahme von Büchern Papieren und Brieſſchaften
ſämmtliche Behälter ſind auf das Bequemſte und Handlichſte ein
et Auch das Originelle fehlte unter den Geſchenken nicht
l Wiches muß ein ausgewachſener Bär bezeichnet werdenwelcher in ſitzender Stellung einen um den v hängenden

Leierkaſten dreht und nach dem Takte der in demſelben be

füllung nach langem winterlichem Harren war da Es gab
keine Bälle und großen Geſellſchaften mehr aber die Bande
die der geſellige Winter geknüpft wollten ſich ſo ſchnell doch
nicht lockern laſſen und wenn der Salon der Gräfin auch in
jeder Woche eine geringere Anzahl von Gäſten aufwies ſo
fanden ſich die Jntimen des Hauſes doch immer noch gern
zuſammen

Heute waren trotz der frühen Stunde ſchon mehrere ver
einigt Sogar der Graf war ganz gegen ſeine Gewohnheit
und vielleicht nicht einmal zur Freude der Anweſenden bereits
erſchienen und ſtarrte mit ziemlich leeren Blicken vor ſich hin
Die Gräfin Werry hatte rothgeweinte Augen was ſie ver
gebens durch häufigen Gebrauch ihres goldenen Lorgnons zu
verbergen ſuchte de ihrer Rechten ſaß wie gewöhnlich die
unzertrennliche Freundin Baronin Püngler ein kaum

unterdrücktes n re Lächeln um die dünnen Lippen
während zu ihrer Linken die ſchöne Nichte des Hauſes auf
einem niedrigen Tabouret Platz genommen hatte Auch ſie
konnte ein J Lächeln nicht unterdrücken Baron Claßen
und Herr v Bünting den Kreis deſſen lebhafte
Unterhaltung ſoeben ins Stocken gekommen war

Liebe Anaſtaſia begann die Gräfin und da ſie zögernd
ſtockte ſagte die Nichte Ja liebe Tante

Jch wünſche du möchteſt ſage doch der Jungfer liebes
Kind ich möchte die neue Seidenſtickerei haben Jch kann

mich aber wirklich nicht beſinnen wo ich ſie hingelegt habe
du biſt wohl ſo gut ihr ſuchen zu helfen

Sehr gern liebe Tante
Wa warum ſchickſt du das Kind fort ſtotterte Graf

Werry unzufrieden der ſeinen Liebling ungern vermißteJch ſche Plettenberg kommen, entſchuldigte ſich die Gräfin

Er n rückſichtslos in ſeinen Ausdrücken und Stgſi iſt
ung

Du du haſt vollkommen recht pflichtete ihr der Graf
mit voller Ueberzeugung bei

Die Baronin Püngler war anderer Meinung wie ſie es
trotz aller Liebe und Freundſchaft für ihre theure Adelaide ſehr

h
e

waraſiaſia iſt doch kein Kind mehr ſagte ſie achſelzuckend

Wozu ihr vorenthalten was ſich bereits die Spatzen auf den
Dächern erzählen

Es kommt immer auf die Art und Weiſe an warf die
Gräfin ein nervös mit ihrem Lorgnon ſpielend Was ſie
durchaus erfahren muß will ich ihr ſelbſt erzählen Und
nebenbei bemerkt liebe Valeska Sie mögen mir ſagen was
Sie wollen ich glaub s doch nicht

Was riefen alle Anweſenden übereinſtimmend aus
Daß Heldberg o ich mag s nicht einmal wiederholen
Herr von Plettenberg meldete der Diener
Ah Ein Seufzer der Erleichterung ging durch den

Kreis und Graf Werry der heute ungewöhnlich geſprächig
war ſtotterte Er wird s wiſſen Er weiß alles Es
war dem Grafen nicht oft gelungen der allgemeinen Meinung
einen ſo genauen Ausdruck zu geben

Alſo iſt es endlich zum Eclat gekommen begann die
Baronin ohne weitere Einleitung das Bombardement
uege denn fragte der Herr von Plettenberg unbefangen

uend
Der derbe Baron Claßen ſchlug ihm auf die Schulter

Zieren Sie ſich nicht Plettenberg Sie ſind kein junges
Mädchen Als wenn Sie nicht ſo gut wie wir alle wüßten
l brea vor Neugierde ſterben das Neueſte vom Hohenſtein

zu hören tEin wahres Glück daß unſer Baron dem Faß den Boden
einſchlägt bemerkte Herr von Bünting ſeine weißen wohl

e Hände angelegentlich betrachtend Schießen Sie
os lieber Freund

Der liebe Freund beeilte ſich nicht ſehr Er ſah ſich erſt
im Kreiſe um zuckte dann die Achſeln und verſetzte endlich be

n Je nuu es r wie unſere Baronin ebenſo wahr wie
treffend bemerkt endlich zum Eclat gekommen

Der Krug geht ſo lange zu Waſſer bis er bricht Wie
man s treibt ſo geht s und was dergleichen n und
73 I elnptäge mehr ſind murmelte Herr von Bünting

ungeduldig
Aber wie denn Wie denn So erzählen Sie doch

ängten die andern
J9n der einfachſten Weiſe von der Welt Graf Heldberg

hatte die nun wir wollen ſagen Unbefangenheit ich
möchte die Ohren und das vortreffliche Herz unſerer liebens
würdigen Wirthin nicht beleidigen

Weiter weiter drängte Baron Claßen Er hatte alſo
die Unbefangenheit

Sich trotz ſeines ſtadtkundigen und ſlkandalöſen Verhält
niſſes um die Gräfin Kroneck zu bewerben fuhr der Er
zähler fort

Jſt bekannt Stand ſchon in der Zeitung murmelte
Herr von Bünting

Was aber nun folgt ſtand nicht in der Zeitung fuhr
err von Plettenberg unbeirrt fort Anfangs ging in
chönburg alles vortrefflich Die Gräfin Andreg die bekannt

lich ihren Vetter i ihrer Kindheit liebt kein Wunder
einem ſo ſchönen Menſchen fliegen die Herzen ſtets entgegenvergab und vergaß ſofort das ſchnöde Spiel das per Graf

ſich ſeit Jahren mit ihr erlaubt hat und die Sache wurde für
perfekt gehalten ja die Ehepakten waren bereits aufgeſetzt
Da in der elften Stunde bekam die Gräfin auf noch nicht
aufgeklärte Weiſe Wind von dem was ſich hier die Spatzen
auf den Dächern erzählen Dieſes doppelte Spiel war ihr
denn doch zu ſtark Sie handelte ſofort energiſch Trotz der
ſpäten Nachtſtunde ließ ſie den Grafen rufen es fand eine
ſehr heftige Auseinanderſetzung zwiſchen ihnen ſtatt und das
Reſultat derſelben war daß unſer guter unbefangener Grafder auf dieſe einfache Weiſe das Nützliche mit dem Angenehmen

verbinden wollte Graf Kroneck iſt bekanntlich koloſſa reich
am nächſten Morgen wie ein ich bitte um Verzeihung
gang Gräfin begoſſener Pudel von Schönburg abziehen
mußte

Mich wundert an der ganzen Geſchichte nur eins daß ihm
Graf Kroneck nicht vorher eine Kugel in den Leib gejagt hatl
bemerkte Herr v Bünting bedächtig

Da iſt unſer guter Graf auch einmal an die Unrechte
kommen triumphirte die Baronin Die Gräfin Andrea iſt
nicht diejenige die ſich ſolche Unbefangenheiten bieten läßt

Schluß folgt
U

und äußerſt koſtbare Gegenſtände zum Geſchenk gemacht worden
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5 den Leiden Giordano Brunos entwirft Rovert Fiori in der N Fr Pr eine ergreifende Schilderung
Von ſeinem Schüler z verrathen wurde Bruno in

nedig wo er Sicherheit zu finden hoffte eines Tages von den
Schergen der Jnquiſition ergriffen und in den Bleikammern des
Dogenpalaſtes eingeſchloſſen Ein von Ranke im venetianiſchen
Archiv entdecktes Dokument vom 28 Sept 1592 erzählt darüber

n den verfloſſenen Tagen wurde Giordano Bruno aus Nola
griffen und dem Gefängniſſe des Sant Uffizio übergeben Er

ſt nicht nur der Ketzerei ſondern auch der Begründung einer
Sekte angeklagt da er Bücher geſchrieben in welchen die Königin
von England und andere ketzeriſche Fürſten gefeiert und un

eziemende Dinge gegen die Religion wenngleich in philoſophiſcher
Erache eſagt werden Er iſt zugleich ein Apoſtat da er ehe
dem das VSominitanerkleid getragen Da man in Rom von
ſeiner Verhaftung erfuhr ſchrieb und befahl der OberJnquiſitor

anta Severina daß dieſer Schuldige über Ankona nach Rom
eſchickt würde Die Savii zögerten den Befehl zu erfüllen
ber Rom ruhte nicht häufte Anklage auf Anklage bat und

drohte zugleich bis nach mehrmonatlicher Haft der Gefangene
endlich ausgeliefert wurde Es war im Januar des Jahres 1593
Sieben Jahre lang lag der arme muthige Mann in den Ver
egen der römiſchen Jnquiſition Sieben lange Jahre trotzte er
allen Verſuchen ihn zur Abſchwörung ſeiner gräßlichen Jrr
thümer zu bewegen im ſiebenten wurde er gebrochenen
und ſiechen Körpers aber ungebeugten Geiſtes dem
Nachrichter übergeben auf daß er in mildeſter Art
ohne Blutvergießen dektenſt werde Die Hülle dieſer Formel
harg den grauenhafteſten Tod den Tod in den Flammen
Den unholden Richtern die ihm das Urtheil verkünden ſchleudert
er die glühende Jnbektive ins Geſicht Mit größerer Furcht ſagt
ihr vielleicht euren Spruch als ich ihn vernehme eun Tage
läßt man ihn in Geſellſchaft von Dieben und Mördern des furcht
baren Augenblicks harren und damit er durch ſeine Läſterungen
nicht das Gewiſſen ſeiner Umgebung bennruhige wird ihm der
Mund geknebelt Am 27 Februar endlich des Jahres 1600 wird
er ein noch junger Mann mit blaſſem Geſicht und dunkel
leuchtenden Augen, im gelben von Feuerzangen ſtarrenden Kleide
der Häretiker nach dem Campo di Fiori geführt Nachdem man
ihm die Zunge mit einer Feuerzange zerriſſen beſteigt er denDeiterhauien während ringsum die zum Säkular Jubiläum nach

Rom geeilte gläubige Menge Spottlieder anſtimmt Als h
die Flammen um ſeinen erſchauernden Leib züngeln wird ihm
an einer langen Stange befeſtigt das Bild des Gekreuzigten zum
Kuſſe gereicht Er wendet ſich ſtill ab Chriſtus war ihm ſtets
der Gerechteſte das Symbol der Liebe in der Hand ſeiner
Richter wird dieſes Symbol zum Hohne Er wendet ſich ab
und ſtirbt Seine Aſche wird in alle Winde zerſtreut aber ſein
Andenken wird nicht erlöſchen und ſeines Glaubens leben heute
bewußt oder unbewußt gar viele in ungeſtörter Freiheit Auf
dem Campo di Fiori wo er das Leben dahingab wurde ihm ſo
eben ein Denkmal in Erz und Stein errichtet Was das
Denkmal bedeutet Daß eine mildere Zeit gekommen und was
man auch dagegen thue die Herrſchaft des freien Geiſtes be
gonnen hat

Ueber das große Eiſenbahnunglück bei Armagh,
von dem wir geſtern kurz berichteten liegen jetzt einige weitere
Nachrichten vor Am Mittwoch morgen ging von Armagh ein
langer Vergnügungszug mit Schülern der Wesleyaniſchen Sonn
tagsſchule nebſt Lehrern und Angehörigen im ganzen 1200 Per
ſonen nach Warrenpoint einem beliebten Ausflugsorte ab wo
man einen fröhlichen Tag im Freien zu verleben gedachte Zwei
Meilen hinter Armagh auf einem 50 m hohen Damme der ſteil
anſteigt hörte die für die 15 Wagen des Zuges zu ſchwache Lo
komotive auf zu funktioniren worauf der Lokomotivführer ſieben
Wagen loskuppeln und auf dem Geleiſe ſtehen ließ während er
mit den übrigen Wagen die Fahrt fortſetzte Die ſtehen ge
bliebenen Wagen rollten indeß plötzlich den ſteilen Abhang
hinunter und prallten ehe die Bremſen in Thätigkeit treten konn
ten gegen die Lokomotive eines ſtillſtehenden Perſonenzuges mit
folcher Gewalt an daß die vorderen Wagen gänzlich zerſchmettert
wurden von deren Jnſaſſen keiner unverſehrt blieb 73 Perſonen
zumeiſt Kinder wurden ſofort getödtet 12 erlagen ſpäter ihren
ſchweren Verletzungen Außerdem wurden noch 130 Perſonen ver
letzt viele ſo erheblich daß ihr Auffkommen bezweifelt wird Lo
komotivführer Heizer und zwei Zugführer die durch ihre ſchlech
ten Anordnungen das Unglück verſchuldet haben wurden unter
der Anklage der fahrläſſigen Tödtung verhaftet Die Fahrgäſte
J ſtehenden Perſonenzuges kamen mit einer bloßen Erſchütterung

avon
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Augsburg 12 Juni
Aus den Verhandlungen der in den heutigen Frühſtunden ab

henen nhir rn Nebenverſammlungen etwa 12
an der Zahl heben wir nur folgendes hervor g

Jn erſter Reihe erregte der vom Hrn Lehrer J Löchner
Stuttgart gehaltene zahlreich beſuchte Vortrag über Der
Lehrer und die Preſſe großes Jntereſſe Die folgenden
von ihm aufgeſtellten Theſen fanden nach vorheriger Beſprechung
die ungetheilte Zuſtimmung der Verſammlung

1 Die öffentliche Preſſe iſt eine Macht mit der die ver
ſchiedenſten Lebensſtellungen und Berufskreiſe zu rechnen
aben

2 Auch die Volksſchule und der Volksſchullehrerſtand brauchen
bei B Vorwärtsſtreben und Ringen deſſen Anwalt vor
dem Tribunal der öffentlichen Meinung ſehr nothwendig denn
a die Thätigkeit und Entwickelung der Schule vollzieht ſich
gewöhnlich ſo in der Stille daß von Nichtfachleuten nur
wenige der Schule die Aufmerkſamkeit ſchenken die ſie von
jedem fordern kann b die Fachpreſſe wird nur innerhalb des
Standes nicht aber auch in allen Fällen von den Faktoren
eleſen die in erſter Linie berufen wären an der fortſchreiten
en Entwickelung aller Schuleinrichtungen mitzuwirken Ab
eordnete Stadt und Gemeinderäthe u ſ e ein Theil der
reſſe ſucht durch gewiſſe Geſellſchaftsſchichten benutzt mit

allen Kräften das Bild des hiſtoriſchen Schulmeiſters feſtzu
halten allen Fortſchritt zu hemmen und jedes Vorwärtsſtreben
zu diskreditiren

3 Es iſt daher Pflicht jedes Standesgenoſſen dahin zu
wirken daß durch ein fortwährendes verſtändiges Eintreten
der Preſſe für Schule und Lehrer neben den berufenen Ver
tretern des Volkes auch die breiteſten Schichten deſſelben für
dieſe De engen gewonnen werden

4 Dies wird erreicht a durch kräftige Unterſtützung der
Kreſſe b von einzelnen durch literariſche Unterſtützung indem
ſchul und lehrerfreundlichen Blättern geeignete Artikel und

orreſpondenzen zugeſandt werden der gleichgiltigen oder feind
ſeligen Preſſe aber jede literariſche Mithilfe entzogen wird
0 von ganzen Vereinen indem von dieſen dafür geſorgt wird
daß wichtige Fragen in Tageszeitungen übergehen Schulauf

t Einführung neuer Fächer Hilfsklaſſen u ſ durch
materielle Unterſtützung lehrerfreundlicher Tageszeitungen in
dem n die Verbreitung derſelben ſoweit des Lehrers Rath
und Einfluß reicht das Nöthige geſchieht
eitere Vorträge wurden gehalten über
Die Reform des naturkundlichen Unterrichts in

der Volk 8sſchule nach den von Fern aufgeſtellten Grund
ſätzen von Lehrer Georg Alleſcher Angsburg

Die Reform des Rechenunterrichts im Sinne dergorgentration der Vereinfachung und der Erzielung einer größeren
Fertigkeit von Lehrer Fr Driſchel Vreslau

Die Katecheſe und das Lehrverfahren der Her
Loge von Drews Weſſelbrunnen Koog Schleswig

olſtein

Wie ſind die formalen Unterrichtsſtufen der
Herbartiſchen Schule im Unterrichte zu verwerthen
von F BaiſchFellbachZur ümgeſtaltung des Sprachunterrichts in der
Volksſchule mit Würdigung der von Prof Kern angeſtrebten
Reformen von Franz Dittmar Nürnberg

Ziel des Schulzeichnens von Schuldirektor a D De
Meier Lübeck und Die Ziele des Volksſchulzeichen
unterrichts vom Seminar Zeichenoberlehrer E Mager
Schwäbiſch Gmünd

Leſebuch und Realienbuch in ihrer Bedeutung
m e Volksſchule von Hauptlehrer J Hüffner

arlsruhe
Die von den Berichterſtattern aufgeſtellten Grundſätze fanden

meiſt die Zuſtimmung der theilweiſe ſehr zahlreich Anweſenden
2

Augsburg 13 Juni Telegr
Das geſtern abend von der Stadtgarten Geſellſchaft zu Ehren

der Allgemeinen Deutſchen Lehrerverſammlung ver
anſtaltete Gartenfeſt an welchem über 12,000 Perſonen theil
nahmen verlief unter Mitwirkung der hieſigen Sängervereine
und Turnvereine äußerſt glänzend Heute fand die dritte
Hauptſitzung der Lehrerverſammlung ſtatt

Vierte Jahresverſammlung der Goethe
Geſellſchaft

Bericht der Saale Ztg
c Weimar 13 Juni

Die Verſammlung wurde heute von ihrem Vorſitzenden Sr
Exc dem Reichsgerichtspräſidenten Dr v Simſon eröffnet und

herzog dafür Dank ausgeſprochen daß dieſelben die Verſammlung
mit ihrer Anweſenheit beehrt hätten Bevor wir der T
ordnung der Reihe nach folgen

betreffend voraus
r Profeſſor Dr Suphan trug vor

Schillers die Freiherren Ludwig und Alexander v Gleichen
Rußwurm ſeien von der hochherzigen Geſinnung beſeelt ge
weſen die geſammten Schätze ihres zu Schloß Greifenſtein ge
borgenen Schiller Archivs Jhrer Kgl Hoheit der Frau
Großherzogin zu überlaſſen um ſolche dem GoetheArchiv mit
einzuverleiben Die hierüber unter dem 7 und 10 Mai ſowohl
von der Frau Großherzogin als auch von den Freiherren
v GleichenRußwurm vollzogene Urkunde ſei er beauftragt heute

h zur Kenntniß zu bringen dieſelbe lautet folgender
maßen

Die Freiherren Ludwi
übergeben das zu Schlo BoSdilere hand ſchriftlichen Nachlaß und Bibliothek enthaltende

dem Goethe Archiv einverleibt und die Sammlung führt nach

Frau Großherzogin von Sachſen nimmt dieſe Stiftung dankbar
an und verpflichtet ſich in derſelben Weiſe wie ſie dies in

nachfolgern gegenüber

überwies Hrn Profeſſor De Suphan den ganzen Beſtand des
Archivs ſowohl von Schiller ſelbſt als auch aus dem Nachlaß
von Charlotte v Schiller und der nächſten Angehörigen ſowie
die ganze Sammlung derjenigen Literalien welche ſich auf die
Feier von Schillers 100 Geburtstag bezieht

Mathilde v Schiller angebahnt und gefördert worden
habe Hr Staatsminiſter D Stichling Herders Enkel ſich ver
anlaßt geſunden den Briefwechſel Herders mit ſeiner Braut
aus den 70 er Jahren des vorigen Jahrhunderts der Frau Groß
herzogin darzubringen und endlich ſeien auch die als Familien
ſchatz ſorgſamer gehüteten Knebel ſchen Briefe in den
Archivs gelangt und hoffentlich werde ſich auch noch der
Wieland ſche Nachlaß ſpäter finden

Hr Direktor De Suphan wies ſodann in warmen Worten
auf die hohe Bedeutung der Vereinigung des literariſchen Nach
laſſes der beiden größten Dichter hin Mit innigſtem Danke ſei
die Goethe Geſellſchaft den edeln Nachkommen des großen Dichters

der Nation zu überlaſſen Groß ſei das Opfer das ſie gebracht
aber es lege auch Zeugniß davon ab wie ſehr ſie von der An
ſchauung ihres Ahnherrn erfüllt von der Hingebung an das
Ganze Große und Jdeale Dem Danke der Goethe Geſellſchaft
hätten ſie ſich zwar entzogen aber das deutſche Volk werde ſig
dieſes Dankes bewußt bleiben für alle Zeiten So breite ſi
das klaſſiſche Archiv in Weimar nach allen Richtungen weiter aus
und die bereits begonnenen Arbeiten könnten nunmehr noch höher
ggſteigert werden Es werde ſich entwickeln zu einem literariſchen
Nauſoleum für die Fürſten und Ritter deutſchen Geiſtes ins

geſammt die in Goethe Schiller Herder ihre Muſter verehrt
haben und verehren Dieſes Denkmal werde an die klaſſiſchen
Zeiten der deutſchen Dichtung erinnern wo die großen Geiſter
ier gewandelt und ein Denkmal der boherfigen Geſinnung
leiben mit der Karl Auguſts exhabener Enkel und ſeine mit

Pietät erfüllte Gemahlin beſtrebt ſeien die koſtbare Hinter
laſſenſchaft der großen Vergangenheit zu pflegen und für alle
Zukunft dem deutſchen Volke zu erhalten

Die Goethe Geſellſchaft war durch dieſe Mittheilung auf das
r ggr überraſcht großer Jubel bewegte die Anweſenden und
es wurde beſchloſſen den Frhrn Ludwig v Gleich enRußwurm
zum Ehrenmitgliede der Goethe Geſellſchaft zu ernennen
und an beide Herren alsbald ein r r abzuſenden
Dieſelben faſt gleichlautend haben etwa folgenden Jnhalt

Dem Freiherrn v Gleichen Rußwurm Schillers würdigem
Enkel der durch die Ueberlaſſung des Schiller Archivs in
edelſter Entſagung auf das Heiligthum ſeines Vorahnen ver
vor und dem deutſchen Volke eine koſtbare Gabe gewährte
richt die in der heran vereinigte Goethe
eſellſchaft auf das tiefſte bewegt und ergriffen ihren Dank

und den Dank des Vaterlandes aus und verbindet damit die
Bitte die Ehrenmitgliedſchaft der Goethe Geſellſchaft entgegen

u n zu h e der T deber die andern Punkte der Tagesordnung folgt Bericht nachDen Feſtvortrag hielt Bern aysMünchen Derſelbe ſprach
über die Geſchichte der Fardenlehre

t Dresden 12 Juni Die Theilnehmer des X inter
nationalen Thierſchutzkongreſſes wohnten heute einem
Probeſchlachten mit dem neuen Kleinſchmidtſchen Apparate
auf dem Schlachtviehhofe bei Die mittels des Apparates an
Schweinen vorgenommenen Betäubungen gelangen ganz vorzüglich Auch bei den heutigen Berathungen bildete Die Roth
wendigkeit der Betäubung der Schlachtthiere den
erſten Punkt der Tagesordnung Nach einer a ge Be

aänduna dieſer Nothwendigkeit erbat der Referent Hr Beringer
erlin zu folgendem Appell die Zuſtimmung der Verſammlung

Wir beim R internat onalen Thierſchutz Kongreß verſammelten
Vertreter der Thierſchutzvereine richten an die Regierungenaller Länder die Bitte dieſelben wollen gegen die beim dis
er en Schlachtbetrieb vorkommenden Thierquälereien ein

eiten und die r Schritte zur geſetzlichen Einführung
der Betäubung aller Schlachtihiere thun Wir bitten ferner

l

alle ſtaatlichen Verwaltungs und die Gemeinde

und Alexander v GleichenRußwurm r h fteles
Greifenſtein bei Bonland befindliche dieſen Monat 185 184,75 bez per Juni Juli 184,75 184,25 bez per Juli

Aug per Aug Sept per Sept Okt 180 180,75 180,25 180,50
illerArchiv zu Beſitz und Eigenthum Das Schiller Archiv wird bez per Okt Nov 180 180,50 bez per Nov Dez 180 bez

dieſer Vereinigung den Namen Goethe Schiller Archiv Die gralität
v

Schon die Er r nrierſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 155 189 do ſeiner
werbung der in Cotta s Beſitz befindlichen Schillerbriefe ſei 150 164 ab Bahn bez per dieſen Monat 151 dez per JuniJult 148,25
durch den Freiherrn Ludwig v Gleichen Rußwurm und durch bez per Juli Aug per Aug Sept per Sept Hit 140 140

Ferner bez per Okt Nov 139 139,50 be

bis 162

verpflichtet welche ſich veranlaßt gefühlt dieſen wichtigen Schatz 15,50

halb ihres Verwaltungsbezirkes anordnen und die Verwendungvon Apparaten e welche eine raſche und ſichere Be
täubung ermöglichen Als ſolche haben ſich bewährt die Schuß
maske die nach dem Syſtem Bruneau z irlen Schlacht
masken für Großvieh und die Kleinſchmidt ſchen Betäubungs
inſtrumente für Schafe Kälber Schweine und Ziegen ir
legen es beſonders den Geiſtlichen ans Herz in ihren Ge
meinden dahin zu wirken daß die Menſchen in der Thier
quälerei ein Unrecht eine Sünde erkennen daß ſie den Thieren
die ſie ſchlachten einen raſchen ſchmerzloſen Tod geben ſtatt
ihnen lange und unnöthige Qualen zu bereiten Wir bitten die
Lehrer bei der ihnen anvertrauten Jugend belehrend und
ermahnend dahin zu wirken daß dieſelbe die Schlachtſtätten und
den Anblick von Schlachtungen meide Wir bitten die Schrift
teller und beſonders die Zeitungsredacteure die Ver
eger der periodiſchen Preſſe und der Kalender

ihren großen Einfluß auf die öffentliche Meinung anzuwenden
zur Weckung des Volksgewiſſens um die Beſeitigung der Thier
guälereien beim Schlachtgeſchäfte und eine Reform deſſelben
re Wir richten an die Angehörigen desleiſchergewerbes die dringende Bitte dieſelben möchten

der berechtigten Forderung aller humanen und geſitteten Menſchen
Rechnung tragen und die Betäubung aller Schlachtthiere in
welcher rationelle Schlächter ſchon bisher einen Fortſchritt und
eine Erleichterung ihres Geſchäfts erblicken einführen und damit
alle beim Schlachten vorkommenden unnöthigen Thierquälereien
beſeitigen Eudlich richten wir an alle Jsraeliten die Werth
darauf legen ſich nicht in Widerſpruch zu ſetzen mit den ſitt
lichen Anſchauungen und Forderungen ihrer chriſtlichen Mit
bürger die Bitte ſie mögen ihren Einfluß auf ihre Religions
re aufbieten damit die auch beim rituellen Schächten ſo
ringend nöthige Reform angebahnt und der Widerſtand

beſeitigt werde der von einem Theil ihrer Glaubensgenoſſen
unſeren Beſtrebungen zur Herbeiführung einer geſetzlichen
Reform des Schlachtbetriebes entgegengeſetzt wirdZunächſt dem durchlauchtigſten Protektor Sr Kal Hoheit dem n den Beringer ſchen Vortrag knüpfte ſich ein längerer MeinungsGroßherzog ſowie der Frau Großherzogin und dem Erbgroß ne des i bezüglich er d d Jergeliten zu richtenben

Bitte zu einem ziemlich erregten geſtaltete nachdem der Rabbiner
ages HauerKöslin die Richtigkeit der Ausführungen des Referenten

nehmen wir den wichtigſten her dos Schä t 2 tPunkt derſelben die Erweiterung des Goethe Archivs W r e rn Her eſprochen hatte
Der Enkel und Urenkel dagegen unter Anführung von

öſchel Aachen
Namen jüdiſcher Geiſtlicher

behauptet hatte daß das Schächten in den Geſetzen der Juden
nicht gefordert werde ſondern nur auf einem alten Herkommen
beruhe Zuletzt wurde der mitgetheilte Appell einſtimmig zum
Beſchluß erhoben während zwei Delegirte Dr Kuß und Rabbiner
Bauer ſich der Abſtimmung enthielten

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 13 Juni Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Termine höher Gekündigt 190 t Kündigungspreis 184,25

oco 175 187 M nach Qualität Lieferungsqualität 183 M per

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs

per dieſen Monat per April Mail per Mai
uni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt 250 t Kün

betreff des GoetheArchivs gethan ihren Erben und Rechts digungspreis 145,00 M Loco 134 148 M nach Qualität Lieferungsff h ch gethan ih ch qunltn 1aa g0 ruſſ inländ per dieſen Monat per
per JuliAug 146,50 146,75 146,25 146,75Durch eine zweite Urkunde ſei bezeugt daß die Uebergabe der Juni Jult 145 25 145 bez per5 Sept per Sept Oit 14950 149 75 149 119,50 bezStiftung am 2 d erfolgt iſt Freiherr v Gleichen Rußwurm S e r per Nov Dez i h

bezahlt

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 120 197 M Futter

gerſte 120 133 M 4 7Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kündk
Loco 146 166 M nach Qualität Lieferungsqualität

z

Magdeburg 13 Juni Gebr Friedeberg Landweizen 183 184
Weißweizen glatter engl Weizen 172 176 Ranhweizen 154K Roggen 143 151 Chevaliergerſte 165 185 Landgerſte
145 160 Hafer 144 154 M für 1000 Kg

Nordhauſen 13 Juni Amtl Weizen 17,00 17,40 Roggen 15,30eſitz des 16,26 Gerſte 14,00 15,50 Hafer 14,50 15,25 M

Stettin 13 Juni Weizen feſt loco 164 171,00 do per Junli
Juli 172,00 do Sept Okt 175,50 Roggen feſt loco 137,00 143,00

r Juni Juli 145,00 do per Sept Okt 146,50 Pomm Hafer loco

Köln 13 Juni Welzen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Juli 19,05 per Nov 18,20 Roggen hieſiger loco 15,09 fremder
loco 16,50 per Juli 14,55 per Nov 14,65 fer hieſiger loco 14,50 fremder

5

Hamburg 13 Juni Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 160 170Roggen loco ſt mecklenburgiſcher loco 148 156 ruſſiſcher loco feſt 92

95 Hafer ſtill Gerſte ſtillBreslau 13 Juni Roggen per Juni 149,50 per Juli Aug ver
Sept Okt 147,00

Mannheim 13 Juni Weizen Le Jult 18,95 per Nov 18,70 Roggen
per W 14,40 per Nov 14,60 Hafer per Juli 14,95 per Nov 13,30

Wien 13 Juni Weizen per Juni Jult 6,95 Gd 7,05 Br per Herbſt
7,63 Gd 7,68 Br Roggen per Juni Juli 5,95 Gd 6,00 Br per Herbſt

95 t Br Hafer per Juni Juli 5,80 Gd 5,90 Br per Herbſt 5,85

Peſt 13 Juni Telegr Weizen loco höher per Herbſt 7,24 Gd 7,36
Hafer per Herbſt 5,48 Gd 5,50 Br

Paris 13 Jnni nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt per
uni 22,75 per Juli 22,80 per Juli Aug 23,80 per Sept Dez 22,60
oggen ruhig per Juni 14,60 per Sept Dez 14,25

Antwerpen 13 Juni Telegr Weizen ſtill Roggen behauptet
Gerſte ſchwachHafer feſt Gerſte ſchwach Telegr Weizen per Nov 193 Roggen per

o Aſerdam 13 Juni
New York 12 Juni Telegr Rother Winterweizen loco 827/5 Weizen

per Juni 81 per Juli 81, per Sept 82
u ew York 13 Juni Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Juli

II

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

12 Juni 13 Junin Brodraffinade 37,75 M 37,75 Rin Brodraffinade 37,50 37 50
Gem Raffinade II 36,50 37,25Gem Melis I 36,25 36,25Izucker I

llzucker II n n I V 9Welaſſe Ia e n vſe Ia vTendenz am 13 Juni Feſt

B Ohne Verbrauchsſteuer

12 Juni 13 Junih u 77 M m Mend e 22ichpr 7deſ0 w
deuz am 13 Juni Feſt

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Prodnkt
abzüglich Steue ütung

a frei auf Speicher Magdeburg

Tendenz Stetig lebhaftes Geſchäft
behörden daß Ke die Betänhung aller Schlachtthiere innex Die Aelteßen der KRaufmagnulgkt

März niZeh Mai I Juli rril Mat

al Rovr a ver 16,85 70 bez u 16,65 G
uni 25,65 bez u 25,70 Br v Wd 25,70 75 r dez n Gu 26,75 70 75 bez u 16,02

e eSchi i b hen März 15 90 85 bez



e e

e

en

e

h

T
S

ge eee

S

c

M S

n

S

T

S
h

m

wen S 13 S gden i der Alguſt e er n Nov Den Vurchſhnnhh 168222

Hamburg 13 Juni Nachmiltagsbericht Rübenro I e Vul
Baſis 89 Rendenmeni neue Uſance frei an Bord Ham ne Juni25,60 n per Juli 25,00 per Aug 25,60 per Okt Nov Dez hen
16,05 au

Paris 13 Jmmi Telegr c r 880 V loco 57,25 à 57,75Weißer Zuger ruhig Kr 5 ver 109 es der Juni 64,76 ver Jull 63,75 ver
Juli Aug 63,60 per Okt Jan 44,90London ig Juni elegr 96 Javazucker 23 ſeſt Rübenrohzucker
252, ruhig Centrifugal CubaLondon 13 Juni Spätere Meldung Javazucker Rübenrohzucker

New gort 12 Juni Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 10
Kaffee

amburg 13 Jnni Kaffee ſehr ruhig Umſatz Sacki r rg 13 Jnni vorm 11 Uhr Goed average Santos per Juni
84 per Sept sh Je Dez 86 per März 1890 86 RuhigHamburg 13 Juni nachm 3 Uhr 30 M Schiuhderichh Kaffee tod
average Santos a J 84 per Sept 85 per Dez 86 per März
1890 37 BehaupteAm neten 13 Juni Java Kaffee ordinary 532

Havre 13 Jnm Vorm 10 Uhr Telegramm von Peimann
Se K Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 20 Points Baiſſe

io 8000 Sack Santos 8000 Sack Recettes für geſternHavre 13 unt Vorm 10 Uhr 30 M 7 von Peimann
legler Comp ſaffee good average Santos per Juli 102,50 per Sept
03,50 per Dez 104,50 Ruhig

New yſort 12 Juni Telegr e ar Rio 18 RioNr 7 low ördinäry per Juli 16,22 ver Sept 16,4Rio de Janetro 12 Juni Wöchernthe Fiſn hr in Rio 36,000 Sack
Kaffeevorrath in Rio 190,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 18,900
nach Hamburg nach Triest 2909 nach dem übrigen Europa 8000 Gemachte
Verkäufe ſeit letzter Depeſche 56,000 Sack n von ordin firſt in Rio 60,50
Kurs anf London 26 Tendenz in Rio Ruhig

Petrolenm
Berkin 13 Jnnk Amtl Petroleum m Standard iwhtte per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigtkg Kündigungspreis M Loco dieſen Monat bez
Durchſchnittspreis M

Stettiu 13 Jnni Loco 11,70
Hamburg 13 Jnni Petroienm feſter Standard whlte loco 7,00Br Gd per Aug Dez 7,25 Br 7,20 Gö

e döe 13 Junt Schiußber Petroleum fehr feſt Standard n
v Nutwerpeng 13 S rer Schlußbericht Raffinirtesh v n e Bee h bung n Br re

r eſt
New York 12 zit Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel v

in W 6,96 Gd do Philadelphia 6,80 Gd r Petroleum in New
Dort 7,10 do Pipe ine Tertificates 88 Ruhig ſtetNew 9 ork 13 Juni vormittags Telegr h Dekotenm Aufangskurſe
Pipe line certiſitates 88/2

Spiritus
Berlin 13 Juni r Spirttus per 100 à 1000 10,000 Iuach Tralles ioco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt I

Kündigungspreis M Durchſchnittsprets per dieſen MonatSpiritus mit 50 M Berbrauchsabgade ohne gaß e uptet Gekündigt
I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 55 Loco mit Faßper dieſen Monat und per JuniJun 54 bez g Jl T 54,2

bez per Aug Sepi 54,5 54,7 bez per Sept Okt 54Spiritus mit 70 M Verbranchsabgade Bchingiet Feine I Kün
digungspreis M Loco ohne Faß 35,2 S mit Faß loco per dieſenMonat und per Jnuni Juli 34,6 bez per Juli Aug S 34,6 34,7 bez
per Ang Sept 35 34,935 35 bez per t 39,3 35,5 bez per Sept
Okt 35 35,2 35,1 bez per Okt Nov 34,7 34,5 34,6 bez per Nov Dez
33,5 34,2 34,8

bez

Magdeburg 13 Jnni Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Fa
55 90 30 M bei 50 35,80 bei 70 M e erinſſwiog

Die Aelteſten der Kaufmaunfchaft
Magdedurg 13 Juni Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſtillLoco ohne Faß ünverſteuert bei 50 M Verbrauchsahgabe 55,99 56,30 M

desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35,80 M Ab Speicher unter freier Vor

haltung der Gebinde geſchäftslos
Leitpzig 12 Juni Spiritus per 10,000 19 3177 Faß mit 50 M Verdeu 55 50 S i 70 An ha cr à

Berliner B örſe Ausl Staats u Komm Papiere do Weſtbahn 713 Juni r u e Zu tehreder Vahn 157,506Prenftifche und Deutſche Fonds kg Gold A 5 J 39 t See 4 e
Den ſche Reichs Anl 4 102,80 rin Anleihe M er

3 5 165 105 Shal Welttelmeerbahn 12000v Anl e innländer u 5 re h JwangorodDombr B 5
o d O 2Staats Schutdſcheine r 101 75 v aeighe diente 5 96,25 bzv àär S

Staats P Pr Aul 1855 3 172,90 Kopenhagener Stadt A 3 98,40 G t giew 9 hBarmer StadtAnleihe z 101,50 Liſſaboner Stadt Anl 4 86,10 z Die m cnöwi 3 ölioe e S
Berl Stadt Obligation 2 102/90 G ar re 3 lich Linban 0 2
Halleſche StadtAnleihe 104,00 G do Stern 72,75 b 7 Nordweſtbahn 4
Hamburger 3 25,02 8 Oeſterreich Gold Rente 4 84,65 b do Tit B Eldethai 32 20

do Rente Z3 103,90 G do Kredit 18581 do Staatsbahn Zu 3Mainzer Stadt Ani 1 194,00 do 1860er Looſe 5 121 70 bzB RaabOedenburg i 36 50
Oſtpreuß Prov Obl 191,40 do 1864er Looſel s12 80 be Reichend Pard 3 2 78 90 oStgniche ne 96,90 B Portugieſ ſche Anle G Ruſſiſche r Not

S 9860 b Gr S 77Weſtpreuß Prov Anl än Römiſche v et S 2 e b es 5 c
Provinzial Pfaudbriefe Rumänſſche St Rentel 6 107,40 bz Union 22 108,50 b
m a e do fund s 101,50 b Sudöſtr Lombardiſch e 51170 bh 27777 un do amort 5 9726 SarſchauTerespol 6 9
Landſch Centr Pfdob 3 96,40 bz F tonſ Inleihe 1870 5 hau Wien 15 226 bZä neue 4 101,69 bz do do 1871 5 102,25 b t taniſche e 2 77256
ächi iſche do do 1875 4r s e vEſtreuß Pappor 3 102,00 do do i880 91,00 bz

Weſtpreuß do 3 102,00 do do I884 5 102 75RentenBriefe do HrientAnl II 5 68,70Sommer ſche 7 1327 do do III 5 BankAktien Zinſen zu 4
Pofen d u 5 178,00 65Sie 1 do r Anl 18665 5 160 1063 Aachener DistontoGeſ 4
ächſiſche 2 Nuſſ G zie e t s 112,80 65 Bank f r Ware 12Schleſiſche 4 105,60 3 o 5 150,90 ba S ehe e 45anw Berliner Kaſſen Verein 5Bad Präm oAnl 1067 4 a 68 Die Ria r m Handels Geſ 9 168,50 b

Batriſche PrämienAnl 4 a o0 Schwed St Anl Srs auj 3 Maklerverein 8 140,00Sraunſchw 20 Thlr L 188,50 Sypots Pfobr 4 108,80 eder 7 162,50
Deſſaner Präm 3 158,00 do 4103,46 ſchweig Bank 47 105,40KbluWind Pr A 143,25 B rbiſche mm Rente 5 5,00 bz ditanſtalt S ii 90Lübecer Prämien än 3 141 b do neue Tab 85 5 66,00 b50 Beaner Bant 8 155 50
Meininger Pr Pföbr 4 186,50 zie ZollOblig 5 74,90 bz h e e 5 111,70 bz8
einer Looſe 27,30 G inaar Gold Rente 4 86,40 106,75 beOildend 40 Ahlr Looſel 3 11385,90 bz do mittel 4 66 90 Danziger e Pgeihag u

e Gold Jnp A 41/,100,20 8 Darmſtädter Bank 7 163,00 bz

In und ausländiſche d er le e e un re e e do St Eiſenb s 101,806 LandeshankDeniſte Bank 9 160,75
AnhaltDeſſ Pfobrfe 103,25 G B HahnDeutſche Grundſch B 108 c EiſenbahnStamm Prioritätse leſen r 7

v Be u m Altien e n h ö 117506o o Geen e Dorim Enſchede u 121,75 bz do H Goproz t ris ſo G8eih Pr ſitbeſ ad Se Serend er s tig s ne u
do do I1 abg 113 10 b 2 Südbahn 122,50 bz ver B J 7 1 z5 11925 65III rz lio 3 zdo III r zu110 a 108,25 SeimarGera 5 vdo IV rab zu110abg 102,75
do V 2 per 7 98,20 bz
mb Hyp r 103,50 bS a 5 z Eiſenbahn StammAktien
r Vodenkr un 113,10 G WachenMaſtricht 17 67,6077 Ser III 5 1107,50 G e o h

Pr ca Kr Pf s EutinLübeck 1 246,30 b
do 110 v 4 111,70 6 Frankf Güterßh 6 100,60 36do d 4 101,90 b reſelder 5 113,00 b

101,10 b Krefeld Uerdingerdo dodo Hyp Pf VI 5 Ludwigshaf Bexbach 9
3 d Ser rz 100 103 00 re en t

Mainz Ludwigshaf e 124,00Rbeiniſche Hyp gFant 5 Mlawtaw 1
Sudd Vodentrebit 4 161,506 Fr 90Ruf Bobenkr Pfehr 5 103 00 h Oſrent Sübran 0 1060

do do 4 96,75 b e n t 52,50 bdo Centr Vodtr Pf 566500 eimarGera 0 27 20 h
Werr 66,76 6

en der 52 33 h h 1370 do

er de do per Sept Okt

Lamburg 13 Juni

Paris 13 Jnnt Schlu

Spiriins loco ohne Faß 50er 53,50 do do 7oerr
re

L Stettin 13 Juni Sp
K e an mit 70 M Keimſeneronſumſteuer ugBreslau 15 uni Lritus per 100 1 1005 Weinnueesr

teuer r Mai

per Juli Aug 53,80 doM z Juni 33,60 e Wo
Evpiritus ſtill per Juni Juli 21 Br

JnliAng 22 Br per Ang S 23 Br
bericht er W re per Junl 42,00ver Jnli 42,50 per Juli Aug 42,75 per Sept

Oelſagten
Berlin 13 Junifeſt Gekündigt Etr

per dieſen Monat 53,9 perAug Sept per Sept Hit
Dez 53,8 54

Okt 53 50
i n tn 13 Juni Telegr Rübsl loco 58,50 per Juni per Okt

Rüböl per Junt 58,00 per Sept Okt 57,00Rüböl uunverzollt feſter loco 55,50

Schlußbericht

54 7
Breslau 13 Junt
Hamburg 13 Jnni
Parts 13 Juni nachmper uni 53 50 per Juli 54,00 per Juli Aug 54,25 per Sept Dez

eſt 13 Jnni Telegr Kohlraps per Ang Sept 137 r v
Telegr Schmalz loco 6,92

Eier Fleiſch
Berlin 12 Juni Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch 0 80 i 20 Schweinefleiſch 1,00 1,60 Kalbfleiſch 0,90 1 6o Hammel

ſleiſch 0,80 40 Butter 1,60 2,80 M

New Yort 12 Juni
Brothers 7,25

Butter

60 Stück

r BerlinEler andel n erlin

lität bis M SehrNordhauſen 13 Juni Rindfleiſch Keule 50 P Bau

53,8 bez per Okt

Normale

Oele Fetiwwnaren
Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

igungspreis M Loco ohne Faß
Juni Juli per Juli Aug verb 53,9 bez per Nov

Stettin g Junk Rüböl ſtill per Juni Juli 55,50 per Sept

1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,10 1,20 Kalbfleiſch 0 80 01 00 Speck geräuch h 50 Butter 2,00 Sſomer a per i
kg Eier 0,85 0,90 Käſe 3,50 M per 60 60 Stüc

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 13 Juni Amtl Kartoffelmehl per 100 kg prutt inkl Sag

k Sack Kündigungspreisnach Qualität per hieſcn ort M
Durchſchnittspreis

Loco Termine VJeſchi tslos
Dnalität locoper Mai Junt per Juni tTrockene O Serwſſeätt per 100 Kg brutto inkl Sack Termine geſchäftslos

Monat per MaiJuni
Gek Kündigungspreis Durchſchnittspreis MOnalität loco bez u Br dieſen

per JuniJuli bez
Stroh Hen

Berlin 12 Junk Pol Präſ Richtſtroh 6,25 ,00 Heu 5,80
bis 8,40 M per 100 k E

Nordhaufen 13 Junt Amtl Stroh 4,50 5,00 Heu 00 6,00 M
Kartoffeln

Berlin 12 J Pol Praf Kartoffeln 4,40 7,50 M per 100 kg
Nordhaufen 13 Juni h Kartoffeln 4,00 5,00 M per 100 kg

olle
Bradford 13 Juni Telegr Wolle feſt Garne Stoffe belebt ſtetig

Metalle
Breslau 13 Junk Telegr Zink Godullamarke 17,75 bez

Telegr Roheiſengen 13 ni42 ſh 5 d Matt u

warrants 42 ſh 4
Am erden JuniDondon 13

21 50 D
J

S eAuſſg Text rn 51950 bz
Böhmiſche Nordbahn 6 1131,75 bz

4 1102,90 G Dortmund nſhebe 2 96,00 b

76 60 bz

H
22 ZettelbankGrund Kredit Be

do jneiJnternat Bank Berlin

Meining Hyp B 40pr
Mitteldeutſche Kreditbk

3 S
S

g e

Juli bez

DD s S O

S e T S à

k z n O

pS S

s 2

Petersd Jnt 12 136,50Weriche 9

Telegr Bancazinn 55Ja Telegr ChiliKupfer 4097,
Tondon 12 Juni Zinn 91 Lſtrl

Blei engl 125 Lſtrl ſpan 12/ Lſtrl Queckſilber 8 LſtrlNew York 12 Juni Zinn Stratits 20,40 Doll Eiſen Nr t Coltnes

e r tPreuß Bod red a

do Hyp Akt Bank
do Leihhaus

Reichsbant e vröz
uſſiſche Vent f a v

Sächſiſche Bankereinsbank Berlin

rer

do VII konv
VIII

o

BerlinGörlitz B
rlin Hamburg III

erlin Stettin gar

resl Schw Frb

Mainz Ludw gar konv
do 1878er
do 1873er

do Em von 73
z

Trerſighe Surta
echte Oder Heebeſn

f Kgl Sächſ tn um n 70 J RentenAul

a JmiAug

Telegr

per i kg Eier 2,00 3,60 M ver

uni Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Eier je nach Qualität von 2,20 2,45feine extra große Waare bis M pro Schock Ausſortirie

Waare je nach Qualität von 1,90 1 95 M pro Schock Kalkeier je nach Qua

Mixed numbers warrants

Glasgow z Juni Telegr Rohelſen Schluß Mixed numbers

per 3 Monat 407,Kupfer abe Lſtrl Zink 18 Lſtrl

3

3 do3 do
39 Staatsanl 1855
429 do 1847

do 1870
do 67 ab5 e

Landrentenbr

9 AltenburgZettz21 e
un Dur Sodenbech

7 Dux den
7

5 Gerager Bauk

62/ Leipziger Bank

4 Sächſ Bank

Zwickauer

W Börſe vom 18 Junk

e n et
104,50 G

500 100,50 G

Div Eiſenb St Akt

7 Se Weſtb reBu wen n

Eiſenb St P A
87 Altenburg Zet3 t t

Bank u Kred A
10 Allg D Kr A Lpz
9 Dresdener Bank

6 do Hdls u Krdtb
5i Gothaer Privatbank

1

35 do Kaſſen Verein

22 Weimar Bank abgſt
2 1

Stamm Prior
3 Chemnu Werkz M

Fbr Zimmerm
10 Cröllw Papterſabr

500 do Schuldverſchr
O Dörſtewitz Rattm
0 D W M Sonderm2 Stier Vorz A

41 Geraer Juteſp u W
10 e la Schw u
6 Se deStraßen8 2B

Zelle Geſ Akt

r

4 dem is
4 Stadtobl1
V do 1

Leipz Baubank
10 do Bierbr z Reud

zit v Riebeck u 195,00

12 Lyz e9 W Malzf chtend 146,00 b

fo Mansfelder Se
o Sächſ enden

Eo
8 Sächſ Maſch Fabre Fab 183,00 P

15 Sächſ Webſtuhlfabr

s hie ehe e eThür ge 58 do Stamm Pr i
7 S bir Br V St 167,507 u do St Prior 16750

Zeiger u 5 m 98,00

5 Körbisd Zuckerfabr

c blig 105,006 We Pregein artv Part o5,00
62 aeſeorit Glauzig 119,75

6 zZuckerraffinerie Halle 145,50

o Ausl Eiſ Obi2 Auſſig Tepli 104,40 G
5 Von R ahn 90,75 G

8 Mia w e 9
uſchtiehr m5 1871 9125 be5 e 1872 91,25

S do Gold 105,755 Dux Bodenbach 92,00
5 do Em 1871 92,005 do do 15874

GrazKöflacher 86,755 do Em v 1871 u 7
5 JaſhanOderderg 8 76
4 Pra Dur Se 109 b 30 G5 wer 9050 6

und zollfrei das

Rohſeidene Baſtkleider Mk 16 80
pr Stoff zur kompl Robe und beſſere Qualitäten verſ porto

Fabrik Dépöt G Henneberg K u KHoflief Zürich Muſter umgehend Briefe koſten 20 9 Porto

do Etr Bod 50 s
do Hyp Vſ G h 5

pſtofer Bank
Rjaſcht Morezansk
RobinskBolog
Rjäſan Kozlow

Warſchau Diskontobank
Weimariſche S konv 0

verein t

Eiſenbahn Obligationen ZarskoeSelo

Märk III A 3g

Kerdb
in Gittt v

d
Braun 5 r r
olſt en

MindenF J 952 9
Magded gar issst 1873

Lapsig 3
odo Wiener

ecklenb Friedr Frz t

berſchleſ gar Lt E
do 4pr gar Lit H

D

Bodenbach IIn W re iſche c i
kaſchau Oderverz

Lemberg Czeruow IV

do ld

Böhmiſche Nordb Gold
Buſchtiehrader Gold

n

Oeſterr Frz alte
do do 1874
do Ergz Netz nene

Stsb 3pr 1885

n e ehe

r55 zbz gherſowekew

Jwangor Dombrowo

Kursk Kiew
Mosco Kurs Prior
MoscoRjäſan

do Smolensk

Schuja Jvanowo
Südweſtbahn
Transkaukaſiſche
Wladikawkas gar

An IV

der Dentöther Gaffeo Import Gekellſchaft Willy Sehwa

S Cöln und Serlin
eller Halle g/S Gr Ulrichſtraße 10

25 Chemſche Fabrilen

Große Kuſſiſche 3
Heinrichshalt 6 113,50 b
Leopoldshall 5 125,00 bz zSchering 18 298 ,90 vo
Staßfurter 8 15200 bz8

Danziger Oelmühle 12 160,00 b
do do St Pr 10 140,00 b

Deutſche Kont Gas 10 1179,75
Egeſtorff Salinen 4 129,75 b
Eilenburger Kattun 88,50
Glauziger Zuckerfabrik 3113,75 bGreppiner Werke t 90
Gummifabr Fonrobert 2 97,75 be

AachenHöngen conv

Braunſchw Kohlenwerke

do do St Pr
Donnersmarckhütte
Doctm Bergb Lit A
Dortm U S P A 62

Gelſenkirchener

Harkort Bergwerk
do do Pr A 693G e Bergbau
ibernig
örder Hütten conv 1
do do Pr AktKön igs u Laurahütte

do St Pr
Marienh Kotzerau
Oberſchl Eiſenb

p on enix ergwdo t zpinte wert g
be StRiebeck tm

Roſitzer Kohlen
Sächſ Thür Braunk
Schleſiſche Kohlenwerke

do Zinkhütten
Stadtberger atteStolberger Zinthütte

do St Pr 5
Weſteregeln Alkali
Weſtfäl Union St Pr

o n an

BVergwerks Aktien

Anhalter Kohlenwerke 10

Lauchhammer conv 7
Luiſe Tiefbau conv

Bergwert 3

Wurm Revier

Admiralsgart Bad ev
Allg Elektr Geſ Ediſ
an Kont Guanow

Bau Geſellſe ſten
G f Bau Ausf

er Neuſtadt
ar Kegeiſſchaft

Brauereien
Bock

l rmthausKönigſiadt
Leipzig
Schultheiß
Tipoli
Union

w St Pr
do r Werke 5rn iger Jute

r n

J

Oſtbahn I
do II

Etiſ Obl

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Breslo lwerke

Jnduſtrie 2iktien

Hauptniederlage bei Gebr

e h e e

do Voigtu Winde 5 137 50 b
do Volpi u Schl 5 t1125

Hildebrand ſche Frbyas 153,10 G
Jeſerich Asphalt 10 153 75
Katſerhof conv 3 1119,50 bzG
Körbisdorfer Zuckerfabr 5 118,00 bz
Maſchinenfabriken

Anhalt Maſchinen 5i/,107,50 B
Breslau Linke 9 175,90 bz
Chemnitzer

Freund conv 9
GruſonWerke 12 276,90 636
Halleſche 16 z 90 bzHarkort Brücken ar 127,00 b zdo do St Pr 6 18350
Hartmann 8 1182,00 G

r ver 8 124,10 baG
h 12 /,320,25 b18 1292,25 bginn Fen Roßm 0

Neuß Wagenbau 21/ 82,00 bzNorddeutſche Eiswerke in 70,60 b
Norddeutſcher Lloyd 12 170,50 e

Voſtz Zuchr 8 i19 59 bzG
Saline Salzungen 98,00
Schäffer u Walcker 151 75 bz hStralſunder Spielkarten un 125,19 be

Thüringer Salinen 2 88,60
Transportgeſellſchaften

Kette Elbichiffahrt 153l1,90 bz
Pferdebahn Breslau 7 151,80

do Braunſchweig 5
do Magdeburg 10
do Große Berlin 12 275,50 b
do Stettin 2 66,00 GVer Petroleum Prior 25 25 bz

Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 92,00 bz6

Jndnſtrie Obligationen
Dortm Union a 110 5 111,60 G
Gr Berliner Pferdebahn 4 103,60 b
Harkort Bergwerk 5 1102,60 G
Hibernia Bergw Geſ 4 105,25 bz
Paſſfage Akt Bauverein 4 103,00 G
ThieleWinckler 4 1101,25 G
Weſtfäl Grubenverein 5 105,00 bzG

Wechſelkurs
Amſterdam 100 r 8 T 169,15 b
Brüſſ u Antw 100 fr 8 T 81 00 v
London 1 Lſtrl r 20,43 dParis 100 fr 8 T 31,15 bWien öſt W 100 8 171,00 b
Petersburg 100 S 3 W 202,10 v

Bank Diskonto
Berlin V echlel 3 Lombard 3 u 4

Amſterdam 2 Brüſſel 3 London 2
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber u Bankuoten

er der Lagerhof 0do d
röllwi r Papiecfabrik 10

Sovereigns 20,40 G
naliſche ndnoben 20,42 G

Napoleondor 16,23 bDollar
mperiglsranzöſtſche Banknoten 81,25

h e Banknoten 171
Ruſſiſche knoten 208,50 b
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